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161 Sachen: Raser 
auf der A 3 geblitzt
SINZING. Bei einer Geschwindigkeits­
messung blitzte die Verkehrspolizeiins­
pektion Regensburg am Freitagnach- 
mittag einen Autofahrer. Auf Höhe von 
Sinzing war der Übeltäter laut Polizei 
innerhalb der iooer-Begrenzung mit 
161 Stundenkilometern unterwegs.
Den Raser erwarten nun Bußgelder von 
mindestens 240 Euro, zwei Punkte und 
ein Monat Fahrverbot.-

Laientheater 
in Köfering
KÖFERING. Die Theatergruppe Alteg­
lofsheim präsentiert in diesem Jahr die 
Posse „Hollerküacherl“ aus der Feder 
von Georg Maier (Iberl-Bühne Mün­
chen). Das hintersinnige Stück wird an 
folgenden Abenden im Gasthof „Zur 
Post“ in Köfering aufgeführt: 17. März, 
20 Uhr; 18. März, T9 Uhr; 24. März, 20 
Uhr; 25. März, 19 Uhr; 1. April, 19 Uhr;
2. April, r 9 Uhr; 7. April, 20 Uhr; 8. Ap­
ril, 19 Uhr; 14. April, 20 Uhr; 15. April,
19 Uhr. Interessenten können ab 5.
März Karten in der Bäckerei Schmid­
bauer in Alteglofsheim unter der Num­
mer (0 94 53) 446 reservieren.

Pflanzschulung 
zum Borkenkäfer

Das Museum auf der Burg Wolfsegg wird ab dem Herbst im Inneren saniert. Dabei wird auch der Brandschutz erneuert. fo to : g ruber

Burgmuseum wird interaktiv
SINZING/NITTENDORF. Infolge des 
starken Borkenkäferbefalls sind ver­
mehrt Waldflächen wieder aufzufors­
ten. In einer Pflanzschulung der WBV 
Hemau und des Forstrevieres Nitten- ' 
dorf, AELF Regensburg, werden ver­
schiedene Pflanzmöglichkeiten mit ge­
zeigt. Auch verschiedene Wildschutz­
möglichkeiten werden heute um 14 
Uhr vorgestellt. Treffpunkt ist der 
Sportplatz Eilsbrunn. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, (ldw)

Der Kreisausschuss 
berät den Haushalt
REGENSBURG. Der Kreisausschuss tagt 
heute um r 6 Uhr im Landratsamt Re­
gensburg. Auf der Tagesordnung: Stra­
ßenbaumaßnahmen mit der Vorbera­
tung des Straßenbau-, Radwege- und In­
vestitionsprogrammes 2or8 und der 
Anfrage zur Asphaltierung des Falken­
steiner Radweges im Bereich Industrie­
gebiet Gonnersdorf bis Gonnersdorf 
Ort; Personalstellenplan 2018; Kreis­
haushalt 2o t 8; Schutzmaßnahmen Af­
rikanische Schweinepest.

BEI UNS IM NETZ
Alle aktuellen Nachrichten aus Re­
gensburg und der Region sowie 
Hintergründe, Bildergalerien und 
Videos finden Sie bei uns:
www.mlttelbayerische.de/
regensburg-land
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So soll der Rittersaal nach der Renovierung aussehen. skizze : a te lie r  hackel

BROSCHÜREN UND KARTEN FÜR INTERESSIERTE

KULTUR Das Areal in 
Wolfsegg kommt für 1,1 
Millionen Euro auf den 
neuesten Stand der Tech­
nik. Auch der Brand­
schutz spielt eine Rolle.
VON MAXIMILIANE GROSS

WOLFSEGG. Das Museum auf der Burg 
Wolfsegg, die im 13. Jahrhundert von 
der Familie Wölf von Schönleiten er­
richtet wurde, geht mit der Zeit. Fast 
dreißig Jahre nach der Generalsanie­
rung wird das Bau- und Geschichts­
denkmal ab Herbst modernisiert, aber 
auch inhaltlich, technisch und räum­
lich aufgewertet.

Damit erstrahlt eine der best erhal­
tenen und vollständigsten Anlagen der 
Oberpfalz zumindest innerlich in mo­
dernem Glanz und bietet sowohl Besu­
chern aus der ganzen Region als auch 
Touristen Geschichte zum Anfassen. 
Mit 3-D-Modellen, Figuren oder histo­
rischen Exponaten wird nicht nur das 
mittelalterliche Leben in Wolfsegg, 
sondern auf Burgen im Allgemeinen 
erzählt. „Es ist wichtig, dass wir 
Schmuckstücke erhalten. Die Burg ist 
eine Herzensangelegenheit“, sagt 
Landrätin Tanja Schweiger.

220 OOO Euro von Leader

Burgen- und Kirchenführer: Der
Landkreis Regensburg brachte die 
neue Broschüre „Burgen- und Kir­
chenführungen im Regensburger 
Land“ heraus. Neben den Burgen 
Wolfsegg und Brennberg sind auch 
die Burgruinen Kallmünz und Donau­
stauf in dieser aufgeführt. Zudem bie­
tet der Landkreis auch für Kirchen­
liebhaber ein Programm. Die Veran­
staltungen sind allesamt in Koopera­
tion mit der VHS Regensburger Land 
und der KEB Regensburger Land.

Burgensteigkarten I und II: Die Bro­
schüre gibt es seit 2008. Jetzt aktua­
lisierte sie der Landkreis wieder. Sie 
beinhaltet nicht nur Veranstaltungs­
tipps auf den Burgen, sondern bei- . 
spielsweise auch Führungen mit aus­
gebildeten Burgenführern. Karte I 
umfasst die Burgensteige entlang 
des Tals der Schwarzen Laaber und 
des Naabtals, Karte II befasst sich mit 
drei Steigen im Regental. Alle Bro­
schüren sind über das Landratsamt 
Regensburg erhältlich.

Die Gesamtkosten für dieses Vorhaben 
betragen knapp 1,1 Millionen Euro. 
Davon belaufen sich 555 000 
Euro auf die Umgestaltung, j 
Erweiterung und Aufwer- j 
tung der Ausstellung, der 
Rest wird in Brandschutz, 
Burghöhle und Innenhof 
samt angrenzender Gebäude 
investiert.

Der Landkreis könnte 
die Kosten alleine nicht 
stemmen und erhält

Das Museum gibt 
besondere Einblicke 
In das einstige Burg- 
leben. fo to : armer/dpa

deshalb Unterstützung von mehreren 
Seiten. Der größte Teil der Fördermittel 
kommt vom europäischen Leader-Pro­
gramm. Hans-Michael Pilz, Koordina­
tor für die Oberpfalz, überreichte der 
Landrätin jetzt den Förderbescheid 
über 50 Prozent der Nettokosten für 
das Museum. „Das Projekt ist etwas 

besonderes und unser Ziel ist es, 
ländliche Regionen zu unter­
stützen“, erklärt Pilz. Das 
Wölfsegger ist das größte Pro- 

,, jekt der aktuellen Förder­
phase. Um eine Förderung 
in Anspruch nehmen zu 
können, müsse deutlich er­

kennbar sein, dass die Initiative

von Bewohnern und Akteuren der Re­
gion ausgehe. Zudem müsse das Ent­
wicklungsziel ersichtlich sein. Das al­
les seien Aspekte, die im Fall des Burg- 
museums zutreffen.

Bis jetzt wurden auf dem Gelände 
die Vorarbeiten durchgeführt. Richtig 
los geht es mit den Sanierungs- und 
Aufwertungsarbeiten dann im Herbst. 
Das aufgehübschte Burgmuseum öff­
net dann die Pforten zu seinen 14 Räu­
men zur Sommersaison 2019.

Im angrenzenden „Holinberger 
Haus“ wird ein multifunktionaler Ein­
gangsbereich mit Medienstation ent­
stehen. An dieser können Besucher ih­
re Neugierde auf Ritter und Geschichte

über einen Touchscreen stillen und 
sich mit Texten und Videos informie­
ren. Das ist aber nicht nur etwas für Er­
wachsene. Das Angebot wird dort 
auch kindgerecht aufgearbeitet. Zu­
dem sollen im Eingangsbereich die 
Kasse und sanitäre Anlagen für die 
Gäste entstehen.

Brandschutz enorm wichtig
Neben der Erneuerung des Museums 
spielt der Brandschutz auf der Burg hei 
dem Projekt eine entscheidende Rolle: 
Das alte Gemäuer wird während der 
Bauphase auch hinsichtlich der aktu­
ellen Vorschriften fit gemacht. „Die 
Burg ist keine Rinne und beherbergt 
ein öffentliches Museum. Deshalb gel­
ten hier dieselben Brandschutzrege­
lungen wie bei allen anderen öffentli­
chen Gebäuden auch“, erklärt Dr. Tho­
mas Feuerer, Kulturreferent des Land­
kreises.

Konkret bedeutet das, dass die 
Brandmeldeanlage erneuert wird und 
der Alarm im Notfall direkt bei der In­
tegrierten Leitstelle eingeht. Zudem 
sind beispielsweise brandschutztaugli­
che Türen zum Treppenhaus vorge­
schrieben, die ebenfalls an die Melde­
anlage gekoppelt sein müssen. Insge­
samt belaufen sich die Kosten für die 
Elemente des Brandschutzkonzepts 
auf circa 70 000 Euro, die der Landkreis 
alleine trägt.

Wer sich auf den Weg zum 14 Räu­
me großen Museum macht, muss bis 
zum Eingang zahlreiche alte Steintrep- 
pen bewältigen. Im Rahmen der Neu­
gestaltung entsteht auf dem Burgberg 
auch ein Lehrpfad mit acht Informati­
onstafeln. Darauf erfahren die Besu­
cher schon beim Aufstieg Spannendes 
über das Anwesen in Wölfsegg, bevor 
es im neuen Museum selbst um das Le­
ben auf Oberpfälzer Burgen im Allge­
meinen geht. In Kallmünz, Laaber, Do­
naustauf oder Brennberg hätte es vor 
ein paar hundert Jahren also ganz ähn­
lich ablaufen können, wie es hier be­
schrieben wird.

DIE BURG IN 3 6 0  GRAD:
w w w .m itte lbayerische.de/w olfsegg
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